
Tag der Demokratie in der Klasse 10M 

 

Ich habe oft gehört, dass ich mich nicht mit Politik beschäftigen muss, weil es noch nichts für 

mich ist. Vor Kurzem und insbesondere nach dem Projekttag der Demokratie, an dem ich 

teilgenommen habe, habe ich jedoch meine Sicht auf das Thema Politik geändert. 

Ich habe viel über grundlegende demokratische Rechte und Menschenrechte gelernt, wie 

Meinungsfreiheit, Bewegungs- und Versammlungsfreiheit, die auch sehr wichtig für ein 

demokratisches Land sind. Wir haben auch die Grenzen zwischen Patriotismus und 

Nationalismus gesetzt, und wir haben festgestellt, dass es keine wirkliche Grenze gibt. Ein 

Teil unserer Gespräche war auch, wo man sich zu Hause fühlt, wo ich erkannt habe, dass es 

immer noch Grenzen gibt, an denen sich eine Person oder eine Gruppe trennt vom Rest der 

Welt. Der Schwerpunkt dieses Projekt war der  Extremismus. Ich habe gelernt, welche Arten 

von Extremisten es in Deutschland gibt, wie man eine Gruppe von Extremisten erkennen 

kann und wie wir gegen Extremismus kämpfen können. Dieser Projekttag hat mir viel 

gebracht. Ich habe die deutsche Politik und Kultur noch besser kennengelernt. Der Tag der 

Demokratie hat mir gezeigt, dass Demokratie und Politik für jeden Bürger wichtig sind und 

dass jeder Bürger einen Einfluss auf die Politik haben kann.   

Wir müssen Demokratie in Deutschland schützen und das politische Bewusstsein weltweit 

schärfen. Nach diesem Tag habe ich beschlossen, der Politik zu folgen, eine reife Meinung zu 

politischen Themen zu bilden, sowie die grundlegenden Menschenrechte und Demokratie zu 

schützen. 

M.B. 

 

Am 29.09.2020, den Dienstag, hatten wir die Klasse 10M an einem Praxistag der 
mehrWERT Demokratie teilgenommen. Die mehrWERT Demokratie ist ein Projekt 
des Wertebündnis Bayern, welche versucht den Schülern eine tiefere Sicht von 
Politik zu vermitteln. Zum Beispiel dass die freiheitliche Gesellschaft nicht als 
selbstverständlich anzusehen ist, der Extremismus der Gesellschafft schaden kann 
und dass wir wählen sollten, damit wir uns in der Demokratie engagieren und lernen 
sie zu verteidigen. 
 
An dem Tag lernten wir sehr viel über unsere Parteien in Deutschland, wofür die 
Rechten und Linken stehen und was eigentlich Extremismus bedeutet. Wir spielten 
einige Spiele, schauten Videos zu dem Thema an und redeten am Ende auch über 
die Polizeigewalt gegenüber Protestanten und umgekehrt.  Alles in allem war es ein 
sehr spannender Tag, welcher zwar sehr lange war, aber trotz dessen sogar Spaß 
machte. Wir lernten zudem auch die demokratischen Grundkompetenzen z.B. 
Meinungsbildung, Diskussionsfähigkeit, Argumentationsfähigkeit und vieles mehr. 
Am Ende der Präsentation welche von 08:00 Uhr – 15 Uhr ging, bekamen wir alle 
eine Urkunde, dass wir an dem Tag erfolgreich teilgenommen haben, danach 
machten wir als Klasse alle gemeinsam ein Bild und somit war der Schultag beendet.  
 



Einen herzlichen Dank geht an die Frau Winter welche uns den Tag überhaupt 
ermöglichte und natürlich an die Referenten von der mehrWERT Demokratie! 
 
J.R. 
 

 

Am Dienstag, den 29.09.2020 waren bei uns in der 10 M zwei Frauen, die etwas über unsere 

Demokratie erzählt haben. Sie sprachen auch über Patriotismus und Nationalismus. Die 

Themen waren interessant. Sie haben es gut erklärt. Patriotismus ist, wenn man auf sein 

Land stolz ist und es liebt. Der Nationalismus ist ähnlich wie der Patriotismus, nur extremer 

und er richtet sich oft gegen andere, die nicht dazu gehören.  

Am Mittag kamen noch zwei Herren, die uns etwas über den Links- und Rechtsextremismus 

erzählt haben. Sie haben uns erzählt, welche Ziele die beiden Gruppen verfolgen, z.B. die 

Abschaffung der Demokratie. Die Linksautonomen wollen ohne Staat leben und die Rechten 

wollen wieder eine Diktatur ähnlich wie im 3. Reich. Sie haben es uns auch an einem Beispiel 

gezeigt, wie es passieren kann, dass die Demokratie abgeschafft wird. 

T.W. 

  



 

Am Dienstag, den 30. 9.2020 kamen insgesamt vier Referenten zu uns, die uns – ich sag mal 

– noch mehr aufgeklärt haben über verschiedene Arten von Extremismus. Zuerst kamen um 

8 Uhr zwei Frauen von der Organisation „MehrWert Demokratie“, mit denen wir über 

Demokratie gesprochen haben und über unsere Grundrechte im Grundgesetz. Also was 

bedeutet Demokratie und was sind unsere Grundrechte. Zu dem Thema haben wir noch 

Bilder angeschaut und zugeordnet. Gegen 10:30 Uhr kamen noch zwei Männer dazu, sie 

waren von der Bundesstelle gegen Extremismus. Sie haben mit uns verschiedene 

extremistische Gruppen gesprochen, wie z.B. die Neo-Nazis oder die Antifa. Zu diesen 

Themen haben wir uns noch einen Kurzfilm angeschaut über einen Jungen, der über 

verschiedene Wege in rechtsextreme Gruppen gekommen ist und was das für Auswirkungen 

hatte. Danach haben wir darüber gesprochen, wie wir so jemanden davon überzeugen 

können, sich davon zu lösen. Als die zwei Männer fertig waren, kamen noch einmal die zwei 

Frauen und wir haben das Thema Demokratie abgerundet und beendet. Zum Schluss sollten 

wir noch ein Feedback abgeben und wir haben ein gemeinsames Bild gemacht. 

M.F. 


